
 

  Seite 1 von 5 

 

 
 
 
 
Gemeinderatsverhandlungen 

 

Ressortverteilung für die Amtsperiode 2026-2029 

Der Gemeinderat hat sich unter der Leitung von Frau Gemeindeammann Karin Berglas für die neue 

Amtsperiode organisiert. Die Ressorts bleiben inhaltlich unverändert bestehen. Anstelle des zurück-

getretenen Silvan Büttler übernimmt neu Yves Hartmeier, neu gewählter Gemeinderat, das Ressort 

Bau. Die Ressortzuständigkeiten auf einen Blick: 
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Die fachberatenden Kommissionen der Einwohnergemeinde – Feuerwehrkommission und Kommis-

sion Landschaft, Natur und Umwelt – wurden für die neue Amtsperiode unverändert bestellt. Wei-

ter wird die Qualitätssicherung gemäss den Vorschriften der Bau- und Nutzungsordnung durch ein-

zusetzende Fachgutachter/innen fortgesetzt. Eine Überprüfung der Prozesse soll im ersten Halbjahr 

2026 stattfinden. Für die Belange der Ortsbürgergemeinde will der Gemeinderat neu eine breiter 

aufgestellte Ortsbürgerkommission wählen. Die Forstkommission beziehungsweise deren Mitglie-

der werden integriert. Die Wahl der Kommission erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt. Unverändert 

bleibt die vom Volk gewählt Finanzkommission der Ortsbürgergemeinde, die insbesondere für die 

Rechnungsprüfung und die Stellungnahme zum Budget zuständig ist. 

 

Teilzahlung von 45 000 Franken an die Schulraumplanung 

Der Kanton hat dem Gemeinderat im Februar 2025 einen Beitrag von 50 000 Franken an die Schul-

raumplanung in Aussicht gestellt. Das Jahr 2025 wurde bereits abgerechnet und eine erste Teilzah-

lung von 45 000 Franken ist bei der Gemeinde eingetroffen. Die restlichen 5 000 Franken des maxi-

malen Beitragssatzes von 50 000 Franken werden nach Vorliegen der Baubewilligung für das erste 

Projekt, das aus dem Wettbewerb resultiert, überwiesen. Der Baukredit für die 1. Phase der Schul-

raumerweiterung wurde an der Einwohnergemeindeversammlung vom 20. November 2025 gespro-

chen.  
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Durchlass Geissbach genehmigt 

Die Kantonsstrasse K233 vom Iselishof bis Moorenhubelstrasse wird bis 2027 ausgebaut. Die Bau-

stelle ist momentan ohne Lichtsignalanlage passierbar. Der Geissbach unterquert westlich des Ge-

bietes Däntsch die K233. Der Bach erhält im Rahmen der Bauarbeiten einen neuen Durchlass. Das 

Projekt lag öffentlich auf. Die Kosten betragen 396 000 Franken. Der Regierungsrat hat das Bauvor-

haben genehmigt. Die Kosten gehen vollumfänglich zu Lasten des Kantons. Der Durchlass befindet 

sich vollständig im Ausserortsbereich. 

 

Arbeitsvergaben Innensanierung Schulhaus 

Der Gemeinderat hat weitere Aufträge im Rahmen der Innensanierung Schulhaus vergeben. Die 

Elektroarbeiten wurden der Firma Elektrobau AG Rothrist vergeben. Die Bodenbeläge gehen an die 

AGB Bodenbeläge AG in Strengelbach. 

 

Feuerungskontrolle weiterhin bei Hanspeter Koch 

Der Kanton hat auf den 1. Januar 2026 eine neue Weisung zur Kontrolle von Öl-, Gas- und Holzfeue-

rungen in den Gemeinden des Kantons Aargau erlassen. Die Kontrollen betreffen Öl- und Gashei-

zungen bis 1 MW sowie Holzfeuerungen bis 70 kW). Die Gemeinden sind dafür verantwortlich, dass 

die ihnen zugewiesenen Feuerungsanlagen ordnungsgemäss installiert, abgenommen, periodisch 

gemessen, gegebenenfalls saniert und registriert werden. Die Gemeinden wählen für die Messung 

und Kontrolle der Feuerungsanlagen sowie zur Beurteilung der Feuerungsrapporte eine Fachperson 

mit eidgenössischem Ausweis. Die Aufgabe obliegt gemäss Entscheid des Gemeinderates weiterhin 

Hanspeter Koch, Zofingen. Der Feuerungskontrolleur mit eidgenössischem Fachausweis legt gegen-

über dem Gemeinderat jährlich Rechenschaft über die Feuerungskontrolle ab.  

 

Neuerungen bei der Entsorgung ab 2026 

Bezahlung an der Multisammelstelle neu mit TWINT möglich 

An der Multisammelstelle an der Gländstrasse können Sperrgut, Bauschutt und Grüngut gegen Ge-

bühr entsorgt werden. Zudem sind vor Ort Gebührensäcke für die Entsorgung von Kunststoffen er-

hältlich. Ab Januar 2026 steht neu die Bezahlmöglichkeit per TWINT zur Verfügung. 

Die Bezahlung mit Bargeld bleibt weiterhin bestehen. 

Bezahlung via Kredit- oder Debitkarten etc. hingegen wird auch im neuen Jahr nicht möglich sein. 
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Grüngut wird künftig zu Energie 

Im Sommer 2025 wurden durch den Kanton Massnahmen zum Umgang mit Grüngutabfällen in Zu-

sammenhang mit dem Japankäfer vorgeschrieben. Das anfallende Grüngut konnte dadurch nicht 

mehr im gewohnten «Wegrandkompostierverfahren» entsorgt werden, sondern musste in einem 

geschützten Umfeld weiterverarbeitet oder verbrannt werden. 

Die Gemeinde Vordemwald hat im verfügten Zeitraum das Grüngut einem Biomassekraftwerk zuge-

führt und so einen Beitrag zur nachhaltigen und sauberen Energiegewinnung geleistet. 

Diese Art der Entsorgung hat sich bewährt und wird deshalb ab Januar 2026 dauerhaft umgesetzt. 

Als Partner wurde die Green Power Aarau AG gewählt. Die wöchentliche Grüngutabfuhr erfolgt wei-

terhin durch die Firma Gloor Transporte AG, Zofingen. 

Für die Bevölkerung der Gemeinde Vordemwald ändert sich bei der Entsorgung nichts. Neu besteht 

allerdings die Möglichkeit, in der privaten Grünguttonne auch Lebensmittelreste zu entsorgen. 

Was in die Grüntonne gehört und was nicht entnehmen Sie dem Informationsblatt «Abfälle Grün-

tonne». 

Eine Entsorgung von Lebensmittelabfällen an der Multisammelstelle ist nicht möglich. 

 
Neuer Termin für Einwohner- und Ortsbürgergemeindeversammlung vom Herbst 2026 
Die Versammlungen finden am Donnerstag, 26. November 2026 (anstatt Donnerstag, 19. Novem-

ber 2026) im Gemeindesaal statt. 

 

Öffnungszeiten über Weihnachten/Neujahr 

Die Gemeindeverwaltung bleibt vom Mittwoch, 24. Dezember 2025 bis und mit Freitag, 2. Januar 

2026 geschlossen. Ab Montag, 5. Januar 2026 gelten die regulären Zeiten. 

 

 

Gemeinderat und Personal danken der Bevölkerung für das entgegenge-

brachte Vertrauen.  

 

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und alles Gute im neuen Jahr! 

 

PS: Sie sind zum Neujahrsapéro am 1. Januar 2026, 14.30 Uhr, Gemeindesaal, herzlich eingeladen. 
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Vordemwald, 23. Dezember 2025 

 

 
Kontakt 
Stephan Niklaus 
Gemeindeschreiber / Geschäftsleiter 
Poststrasse 2, 4803 Vordemwald 
Telefon 062 746 80 20 / direkt 21 
E-Mail gemeinde@vordemwald.ch 
Web www.vordemwald.ch 
 
 
 


